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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schlüsselburg 
Neun Brandeinsätze in 2019, darunter fünf durch Auslösen der BMA in Heimen 

Burkhard Meyer begrüßte als Lösch-
gruppenführer und Hauptbrandmeister 
viele Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr. Eingeladen hatte er zur Jahres-
hauptversammlung am 18. Januar ins 
Feuerwehrgerätehaus Schlüsselburg.   
Er begrüßte besonders die Anwesen-
heit von Jens Baumgartl als Ortsbür-
germeister, denn er ist auch Mitglied 
im Feuerwehrausschuss des Stadtrates   
und  Hartmut Precht  als ehemaliger 
stv. Stadtwehrführer sowie die Vorsit-
zende der Kulturgemeinschaft  Kerstin 
Gazso. Nach dem Gedenken der im 
vergangenen Jahr  verstorbenen Mit-
glieder Friedrich Oldvader und Hans-
Jürgen Schwarze gab Schriftführer 
Jens Baumgartl einen Überblick über 
die Aktivitäten der Löschgruppe. Im 
vergangen Jahr rückte diese zu neun 
Brandeinsätzen aus und einmal zur Be-
seitigung eines Ölschadens auf dem 
Brückenweg  Darüber hinaus beteilig-
ten sich die Feuerwehrfrauen und –
männer an obligatorischen Schulun-

gen, Wettkämpfen und Leistungsnach-
weisen sowie verkehrsmäßige Absiche-
rungen bei dörflichen Veranstaltungen. 

 Kimberly Beste gab einen kurzen Über-
blick über die Aktivitäten der Jugend-
feuerwehr und Svenja Ziegeler berichte-
te von Unterweisungen, Übungen und 
spielerischen Unternehmungen der Kin-
derfeuerwehr. Mit Urkunden und An-
stecknadeln ehrte Burkhard Meyer Karl-
Friedrich Meyer für seine erfolgreiche 
Teilnahme am Leistungsnachweis. 
Ebenfalls Jens Koch für seine 10. be-
standene Teilnahme am Leistungsnach-
weis. Rainer Oldvader (der nicht anwe-
send  war) wird nach seiner Rückkehr 
aus dem Urlaub  für die 40. bestandene 
Teilnahme das Leistungsabzeichen in 
Gold mit Kranz erhalten. Als Dank                                                
für seinen Einsatz in der Jugendfeuer-
wehr erhielt Malte Hoppe ein Geschenk. 
Aus Altergründen gehört er nun als akti-
ves Mitglied der Löschgruppe an. Im 
vergangenen Jahr absolvierte  Malte be-

reits zwei Lehrgangsmodule  und zu-
dem bestand er einen Funklehrgang auf 
Kreisebene. Auch Sven Harmening als 
stv. Löschgruppenführer bewältigte 
2019 zwei Truppführerfortbildungen 
und bestand in Münster die Brandmeis-
terprüfung.  

Burkhard Meyer erwähnte noch die er-
folgreiche Werbeaktion des Alarmkrei-
ses 6 am 7. April in Heimsen. Er dankte 
allen Anwesende und besonders dem 
Musikzug Bierde-Schlüsselburg, der für 
die musikalische Unterhaltung an die-
sem Abend sorgte. 

Von links: M. Schmidt, K.-F. Meyer, S. Harmening 

M. Hoppe, J. Koch und  B. Meyer 

� Dieses Foto entstand 
beim Abholen der aus-
gedienten Weihnachts-
bäume am 11. Januar 
durch die Jugendfeuer-
wehr. 
              *  *   *  
Beim Preisskat der 
Freiw. Feuerwehr am 
28.12. 2019 gewann 
Willi Raake vor Heinz-
Hermann Precht und 
Dominik Bredemeyer� 

Musikzug Bierde-Schlüsselburg 

        Vorstand  

Mitglieder 
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Der SV Schlüsselburg sucht Mäd-
chen und Jungen für eine neue 
Tischtennis Anfänger - Gruppe. 
Interessierte Kinder/Eltern können 
sich mit Jörg-Uwe Schröder in Ver-
bindung setzen (SMS/WhatsApp:  
0174 2476451 /  
E-Mail: Ju102@gmx.de)" 

       Spendenkonto für den „Info“ : 
Kulturgemeinschaft Schlüsselburg 

IBAN: DE62 49060127 5008657800 

Danke für jede Spende – auch kleinere 
Beträge helfen -  !  

Diese Ausgabe wurde unterstützt 
von Familie Hoppe und  

 
 

 

 

 

   Danke 

Am 12. Januar lud die Kirchengemein-
de um 15.00 Uhr zu einen außerge-
wöhnlichen musikalischen Vortrag in 
die Kirche ein. Es war schon etwas 
ganz Besonderes, was die russische 
Gruppe Valerina am Sonntagnachmit-
tag dem  Publikum bot. Durch großen 
Melodienreichtum und vielschichtigen 
Harmonien zeichneten sich die vorge-
tragenen Gesänge der russisch-
orthodoxen Kirche  durch die zwei Sän-
gerinnen und zwei Sänger aus.  
Nach über einstündigen gesanglichen   
Vorträgen dankte Pfarrerin Esther Wit-
te dem Gesangsquartett mit Dankes-
worten und einem Geschenk sowie den 
Zuhörenden für ihr Erscheinen. 

 Neue TT—Gruppe 
Unter der neuen Übungsleiterin Ricar-
da Senne trifft sich die Breitensport-
gruppe des SV Schlüsselburg immer 
donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr, 
um  gemeinsamen  Sport,  Spiel  und 
Spaß zu erleben. Über neue Mitwir-
kende jeder Altersgruppe würden sich 
die  Breitensportgruppe  und  Ricarda 
sehr freuen. 
           Vorstand SV Schlüsselburg 

Bürgersprechstunde 

Vokalgruppe Valerina 
beeindruckte mit osteu-

ropäischen Gesängen 

� von links: Dimitri Arnst, Valeriya 

Shishkova, Pfarrerin Esther Witte, Alena 

Schneider und  Ivan Piltschen   

Neue Übungsleiterin 

Ab Februar diesen Jahres möchte ich 
den Schlüsselburgerinnen und Schlüs-
selburgern eine Bürgersprechstunde 
anbieten, in der die Möglichkeit be-
steht, Probleme, Anliegen aber auch 
Vorschläge oder Ideen Schlüsselburg 
betreffend an mich heranzutragen und 
mit mir zu besprechen. Diese Sprech-
stunde soll einmal monatlich in Ham-
burgers Haus stattfinden. Der Termin 
wird jeweils im Schlüsselburger Info 
und im Mindener Tageblatt bekannt 
gegeben. Selbstverständlich kann man 
mich weiterhin auch telefonisch für 
diese Dinge unter 0173 1328683 errei-
chen. Die erste Bürgersprechstunden 
findet am Donnerstag, 13.02.2020 in 
der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.                     Jens Baumgartl 

Veranstaltungshinweise: 

25.01.: SV, Boule-Schnuppertag,  
16.00 Uhr Sporthalle 
06.02.: Landw. OV, JHV im Hambur-
gers Haus, Beginn 19.30 Uhr 
01.03.: Vorankündigung —  geplant 
ist ein Spielenachmittag im Hambur-
gers Haus. Näheres dazu folgt. 

 Beteiligung am Windpark Schlüsselburg  
Der in Bremen ansässige Betreiber 
wpd würdigt die freundliche Unter-
stützung der  Bürgerinnen und Bür-
ger im Nahbereich des Windparks 
mit der Auflage eines so genannten 
Windsparbriefs. Im Kern sollen 
alle Einwohner mit Hauptwohnsitz 
in Schlüsselburg, Röhden, Mülse-
ringen und Hibben Spareinlagen 
mit 3% verzinst bekommen. Das 
genaue Verfahren wurde in einer 
Broschüre beschrieben, die vor den 
Festtagen von der Jugendfeuerwehr 
Schlüsselburg zugestellt worden 
ist. 
In der Homepage www.windpark-
schluesselburg.de ist die Informati-
onen ebenfalls abrufbar. 
Mit der Verwirklichung des Wind-
parks Schlüsselburg sind erhebli-
che Investitionen verbunden, von 
denen auch Kommune und Bürge-
rInnen profitieren. Außerdem wird 

ein wesentlicher Beitrag zum 
Ausbau der Erneuerbaren Ener-
gien im Raum Petershagen / Stol-
zenau geleistet. 
Die vier Anlagen werden schon 
im Frühjahr Strom für umgerech-
net mehr als 40.000 Privatperso-
nen erzeugen. 
Zurzeit befindet sich die dritte 
Windenergieanlage in Bau. Mit 
beeindruckender Präzision erfolgt 
die Montage der mehr als 50m 
langen Rotorblätter in 140m Hö-
he.         Rolf Thiele, Geschäftsführer,  
       Thiele-Consulting GmbH & Co. KG  

Hinweis: Redaktionsschluss für eingereichte Beiträge für die Februar-Ausgabe ist der 17. Februar 2020 
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Fortbestand des Landw. OV Schlüsselburg ab nächsten Jahr ungewiss 

In der turnusmäßigen Jahreshaupt-
versammlung des Landwirtschaftli-
chen Ortsvereins Schlüsselburg am 
6. Februar im Hamburgers Haus 
teilte der Vorsitzende, Jürgen Old-
vader, mit, dass der gesamte jetzige 
Vorstand  bei der nächsten Jahres-
hauptversammlung im Winter 2021 
bei den anstehenden Wahlen zum 
Vorstand nicht mehr kandidieren 
werden. Diese frühzeitige Erklä-
rung soll im Kreis der  Mitglieder 
die Suche nach geeigneten Nach-
folgerinnen  bzw. Nachfolgern in 
Gang setzen. Als unabdingbare 
Voraussetzung für künftige Vor-
standsmitglieder ist deren Mit-
gliedschaft im Westfälisch-
Lippischen Landwirtschaftsver-
band e.V. (WLV).  

Die Mitglieder des jetzigen Vorstan-
des  appellieren an alle Schlüsselbur-
gerinnen und Schlüsselburger sich 
für den Fortbestand des Vereins als 
wichtiger örtlicher Interessenvertre-
ter einzusetzen. Dabei gilt es nicht 
nur rein landwirtschaftliche Belange 
sondern auch nützliche dörfliche 
Zwecke zu unterstützen.  Es wird ge-
beten, sich bis zum 1. September 
2020 beim Vorsitzenden zu melden.                    

In seinem Jahresrückblick berichtete 
Jürgen Oldvader von der Umgestal-
tung im Hamburgers Haus. Der 
Landw. OV hatte im Rahmen des 
Heimatschecks einen Kosten-
zuschuss für die Verbesserung des 
Gartens hinter Hamburgers Haus in 
Höhe von 2000 € beantragt und be-

willigt bekommen. Der entspre-
chende Verwendungsnachweis 
wurde von der Behörde akzeptiert. 
Zu Beginn der Adventszeit hatten 
Mitglieder des Landw. OV wieder 
einen Weihnachtsbaum vor Ham-
burgers Haus aufgestellt und zu 
Bratwurst und heißen Getränken 
eingeladen. Unter TOP Ver-
schiedens wurde  erörtert, der Kul-
turgemeinschaft vorzuschlagen, die 
beiden noch nicht platzierten Bänke 
an der Burg und auf dem Platz vor 
der Kirche aufstellen zu lassen.  
Zum Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung zeigte Wolfgang Benner 
eine Diaschau Jahresrückblick 
Schlüsselburg 2019. Dabei kam  der 
neu angeschaffte Beamer zu seinem 
ersten Einsatz. 

Indoor-Boule-Turnier 

Am 25.01. fand in der Sporthalle 
ein Indoor-Boule-Turnier mit sie-
ben Mannschaften a 3 Spielern 
statt. Gespielt wurde in einer 3er 
und einer 4er Gruppe auf zwei 
Bahnen. Nach spannenden Vorrun-
denspielen standen sich in den bei-
den Halbfinals der jeweils Erstplat-
zierte einer Gruppe gegen den 
Zweitplatzierten der anderen Grup-
pe gegenüber. Das anschließende 
Finale gewann souverän die Mann-
schaft von Bärbel, Klaus und Kurt. 
Herzlich danken möchte ich an 
dieser Stelle Reinhard Knoke von 
der Boulegemeinschaft des TuS 
Wasserstraße für das Bereitstellen 
der Indoor-Boule-Kugeln sowie 
das Erklären der Regeln und als 
Schiedsrichter. Neben der Wett-
kampfatmosphäre kam auch der 
gemütliche Teil mit Kaffee und 
Kuchen, Kaltgetränken sowie klei-
nen Snacks nicht zu kurz. Alle Be-

teiligten empfanden das Boule-
Turnier als eine schöne Aktion. 

Der Schnuppertag sollte unter an-
derem aber auch dazu dienen, he-
rauszufinden, ob es interessierte 
Mitspieler in Schlüsselburg 
gibt und ob der Bau einer Außen-
Bouleanlage, wie von der KG ange-
regt, weiterverfolgt werden sollte. 
Aus den Reihen der Mitspieler hat 
sich bisher keiner an den SV ge-
wandt und ein dauerhaftes Interesse 
am Boulesport gezeigt. Mal ein 
Turnier zu spielen, können sich 
einige Schlüsselburgerinnen und 
Schlüsselburger durchaus vorstel-
len. Aus Sicht des Sportvereins 
lohnt sich dafür der Bau und damit 
die Unterhaltung und Pflege einer 
Bouleanlage aber nicht. Die Mög-
lichkeit, mal ein Turnier im Som-
mer auf einer improvisierten Au-
ßenbahn oder im Winter wieder ein 
Indoor-Turnier zu spielen, besteht 
natürlich. Der Sportverein sagt 
hierfür seine Unterstützung zu. 

Sollten sich in den nächsten Wo-
chen interessierte Mitspieler finden, 
die dauerhaft Lust und Spaß am 
Boulesport haben und bereit sind 
Verantwortung zu übernehmen und 
sich zu engagieren, kann das Thema 
gerne wieder über die KG aufge-
nommen werden.            Jörg Meyer 

� Reinhard Knoke und Jörg Meyer  

gratulieren den 1. und 2. Platzierten 
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       Spendenkonto für den „Info“ : 
Kulturgemeinschaft Schlüsselburg 

IBAN: DE62 49060127 5008657800 

Danke für jede Spende – auch kleinere   
Beträge helfen -  !  

 

 

               Sportverein  Schlüsselburg 
                                                      EI�LADU�G 

 

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
   Samstag, 21.03.2020 um 19.00 Uhr 

 in Hamburgers Haus, Hohe Str. 38, 

       Petershagen-Schlüsselburg 
 
laden wir hiermit unsere Mitglieder und Freunde herzlich ein. 

Tagesordnung; 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes  und der Spartenleiter 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 
7. Beratung und Genehmigung Haushaltsplan 2020 
 (Hsh.-Plan liegt beim 1. Vorsitzenden  zur Einsichtnahme aus)  
8. Geplante Vorhaben 2020  
9. Anträge, Anfragen und Mitteilungen (Anträge müssen bis zum 

14.03.2020 beim 1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.) 
10.  Fotoschau Jahresrückblick 2019 
Wir bitten um rege Teilnahme, damit an unserer  Vereinsentwicklung  
weiter gearbeitet werden kann. 
Für eine „kleine Stärkung“ wird gesorgt. 
                                          Der Vorstand 
                                  Meyer  Strötker  Brandt 

Hochwasserschutz - Stadt Petershagen sucht weiterhin Deichläufer 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Schlüsselburg, 
die Stadt Petershagen sucht zzt. Helferinnen und Helfer, die sich im Hochwas-
serfall am erforderlichen Überwachungsdienst des Schlüsselburger Deiches 
aktiv beteiligen. Feststellungen wie Eisaufstau im Winter, größeres 
Schwemmgut, Sickerstellen oder Aufweichungen des Deiches oder gar Deich-
brüche, Tierbauten, umgestürzte Bäume im Bereich der Lindenallee oder 
sonstige Gefährdungen werden von den eingesetzten Deichwachen sofort ge-
meldet, um Schritte zur Abwehr der Gefahren umgehend einleiten zu können. 
Die Kontrollen müssen bei jedem Wetter und bei Bedarf rund um die Uhr im 
Schichtdienst geleistet werden. Da keine besonderen Vorkenntnisse erforder-
lich sind und dieser Kontrolldienst auch keine gesundheitlichen Anforderun-
gen stellt, kann er von Jedermann, ob weiblich oder männlich, ausgeführt wer-
den. Dieser Aufruf richtet sich deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger der 
Ortschaft Schlüsselburg, insbesondere aber an unsere aktiven Senioren. Diese 
müssten im Einsatzfall nicht erst aus Arbeitsprozessen gerissen werden. Hier 
wäre ein spezielles ehrenamtliches Engagement für Sie möglich.  
Wenn Sie Interesse an der Mitwirkung haben, melden Sie sich bitte bei  

                     der Stadt Petershagen, 
                     Herrn Markus Rubin, 
                    Telefon 05702/822-238 oder 

per E-Mail an m.rubin@petershagen.de. 
Herr Rubin wird Ihre Fragen gerne beantworten und Sie frühzeitig über einen 
etwaigen Ortstermin zur Erläuterung bzw. Einweisung des interessanten Aufga-
benfeldes informieren. 
Weitere Hinweise zum Thema Hochwasser finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Petershagen unter der Rubrik „Bauen und Wohnen“. Dort befindet sich 
auch der Internet-Linkt zu den aktuellen Pegelständen und den Hinweisen zum 
Hochwasserschutz in Schlüsselburg. 

Diese Ausgabe wurde unterstützt 
vom   
Angelsportverein Schlüsselburg 
und Landw. Ortsverein 

Danke 

Hinweis: 
Die Strohpuppenbauer werden keine 
Puppen zu Ostern bauen. Sofern sich 
Interessenten finden, sollen aber Ha-
senfiguren aus Stroh aufgestellt wer-
den. Bitte beim Vorstand der Kulturge-
meinschaft melden. 

            Einladung 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Schlüsselburg lädt seine Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung  
       am  Donnerstag, 27.02.2020  

    um 20.00 Uhr in Hamburgers Haus  
              recht freundlich ein. 

2. Klön– und Spielenachmittag 
Der Frauenstammtisch lädt in Koopera-
tion mit der Kulturgemeinschaft zum 
Klön– und Spielenachmittag am  
Sonntag, den 1. März um 14.30 Uhr in 
Hamburgers Haus ein. Es gibt Kaffee, 
Kuchen und viele verschiedene Spiele, 
gern auch mitgebrachte Lieblingsspiele. 
Und weil Spielen in jedem Alter mög-
lich  ist,  ist   dies  ein   Nachmittag   für  
Alle  - von 0 –99 Jahren! 
(Aber auch alle, die einfach nur klönen 
möchten, sind herzlich eingeladen.) 

Hinweis: Redaktionsschluss für eingereichte Beiträge für die März-Ausgabe ist der 17. März 2020 
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 Stellungnahme der Polizei zum gegenwärtigen Verkehrsaufkommen 

Liebe Schlüsselburger/innen! 
  

Seit der Einrichtung der Bau-
stelle in Leese Anfang des Jah-
res weise ich regelmäßig bei 
Stadt, Kreis und Polizei auf die 
Auswirkungen für Schlüssel-
burg hin. Es gab viele Telefona-
te, Schriftwechsel und Ortster-
mine. Ich habe Hinweise aus 
dem Ort direkt an die Polizei 
weitergeleitet. Vor Kurzem hat 
das MT über die Verkehrssitua-
tion berichtet. In der jüngsten 
Vergangenheit hat die Polizei 
dann auch Kontrollen durchge-
führt. Das Ergebnis ist der 
nachstehenden E-Mail zu ent-
nehmen. Für mich ist das nicht 
nachvollziehbar. Aufgrund der 
Stellungnahme halte ich ein 
weiteres Drängen auf mehr Kon-
trollen nicht für zielführend. Ich 
denke, außer sehr überschauba-
rer sporadischer Kontrollen 
wird nichts mehr passieren. 
Jetzt kann sich aber zumindest 
jeder ein Bild davon machen, 
wie die Situation hier einge-
schätzt wird: Die Gefahrensitua-
tion an der Hohen Straße ist 
"unauffällig" und das Menzestift 
ist anscheinend auch nicht 
Grund genug, hier einmal mehr 
zu kontrollieren! 
  

Sehr geehrter Herr Baumgartl, 
  

die polizeilichen Maßnahmen zur Ver-
kehrsüberwachung dienen in erster 
Linie der Unfallverhütung, insbeson-
dere an bekannten Unfallschwerpunk-
ten und besonders schützenswerten 
Bereichen wie Schulen, Kindergärten 
und Senioreneinrichtungen. Daher 
werden Kontrollen vorrangig an die-
sen Örtlichkeiten durchgeführt. Das 
von der Kreispolizeibehörde zu über-
wachende Straßennetz erstreckt sich 
auf eine Gesamtlänge von über 5000 
km. Daher ist eine Priorisierung der 
Kontrollstellen sehr sorgfältig vorzu-

nehmen. 
Bedingt durch das erhöhte Ver-
kehrsaufkommen innerhalb der ge-
schlossenen Ortschaft auf der Kreis-
straße 2 „Hohe Straße“ in Petersha-
gen-Schlüsselburg, welches aus der 
Vollsperrung der Landesstraße 215 in 
Leese resultiert, wurden in der Orts-
durchfahrt Schlüsselburg verstärkt 
Kontrollen des Verkehrs durch die Po-
lizeiwache Petershagen und unseren 
Verkehrsdienst der Direktion Verkehr 
durchgeführt. Die Zeiten und Ergebnis-
se sind der nachfolgenden Auflistung 
zu entnehmen: 
  

05.08.2020    Frühdienst                 
8 Ordnungswidrigkeiten wegen über-
höhter Geschwindigkeit im Verwarn-
geldbereich 

03.09.2020    13-15 Uhr                  

kein Fehlverhalten feststellbar 

09.09.2020    07-10 Uhr                  

2 Ordnungswidrigkeiten wegen über-
höhter Geschwindigkeit im Verwarn-
geldbereich / 2 Ordnungswidrigkeiten 
wegen Verstoß gegen das LKW-
Fahrverbot im Verwarngeldbereich 

09.09.2020    13-13:30 Uhr             

kein Fehlverhalten feststellbar 

16.09.2020    12:30 – 13 Uhr          

1 Ordnungswidrigkeit 

18.09.2020    10-11 Uhr                  

kein Fehlverhalten feststellbar 

30.09.2020    15.15 – 16:30 Uhr   1 

Ordnungswidrigkeit 
01.10.2020    09:15 – 11:45 Uhr    

Ergebnis siehe unten                    
  

Der folgende Bericht zur Kontrolle am 
01.10.2020 wurde von unserem Ver-

kehrsdienst abgegeben: 
  

Bei der Überwachung am 01.10.2020 
wurde die Hohe Straße durch den Ver-
kehrsdienst aufgesucht und es wurden 
Geschwindigkeitsmessungen mittels 
Radar vorgenommen. 
Anmerkung: Neben den Geschwindig-
keitserfassungen wurde auch die An-
zahl der den Bereich befahrenden 
Kraftfahrzeuge mit erfasst. 

Der Messbeamte hatte hierbei zusätz-
lich den Auftrag nach Möglichkeit Kon-
takt mit den Anwohnern aufzunehmen 
und ein Stimmungsbild vor Ort zu er-
fassen. 
  
In diesem Zusammenhang, unter Einbe-
ziehung der bisher an der Örtlichkeit 
stattgefundenen Kontrollen, welche zu 
unterschiedlichen Tageszeiten stattge-
funden haben, 
wurde folgende Erkenntnisse erlangt: 
  
Zusammenfassung der Messung: 

 In der Zeit von 09.15 Uhr – 11.45 
Uhr (Anmerkung: hierbei handelt es 
sich um reine Messzeiten, ohne Zeiten 
für die Einrichtung, den Auf- oder Ab-
bau der Messanlage, etc.) 
wurden insg. 187 Kraftfahrzeuge mess-
technisch erfasst. 

 Von der Gesamtzahl der erfassten 
Kraftfahrzeuge ging von einem Kfz die 
Höchstgeschwindigkeit von 54 km/h 

aus (hiervon ist noch der gesetzlich 
vorgeschriebene Toleranzabzug 

in Höhe von 3 km/h vorzunehmen, so 
dass als reiner Vorwurfswert 51 km/h 
übrig geblieben wäre)! 

 Dieser Umstand hat zur Folge, das 
repressiv keine Maßnahmen in Form 
von Verwarngeldern oder Ordnungs-
widrigkeitenanzeigen getroffen werden 
mussten. 

 Die Durchschnittsgeschwindigkeit 
lag bei unter der 40 km/h. 

 Eine Rücksprache mit einem An-
wohner durch den Messbeamten ergab, 
dass der Anwohner eine temporäre 
Überbelastung der Straße anmerkt. Er 
gab aber auch an, dass dies als Ursa-
che aus einer anderweitigen Umlei-
tungsregelung anzusehen ist. Das eine 
beanstandete höhere Geschwindigkeit 
als erlaubt auf der Straße gefahren 
wird, läge wahrscheinlich aufgrund der 
baulichen Gegebenheiten lediglich im 
Auge der Betrachter/Anwohner 
(Anmerkung: dieser Umstand deckt 

sich mit den visuellen Feststellungen 
des Messbeamten vor Ort). (Fortsetzung  

                                                 nächste Seite) 
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Am 4. Oktober waren zahlreiche Besu-

cherinnen und Besucher der Einladung 

der Kirchengemeinde zum Erntedank-

gottesdienst um 17.00 Uhr  im Rittergut 

Schlüsselburg gefolgt. Unter Einhaltung 

der Corona-Infektionsschutzbestim-

mungen nahmen sie im großen  Veran-

staltungsraum Platz.  

Zunächst dankte Pfarrerin Esther Witte 

der Familie Hüneke für die freundliche 

Bereitschaft, den Erntedankgottesdienst 

im Rittergut feiern  zu können. So viele 

Besucherinnen und Besucher hätten in 

der Kirche wegen der Abstand-

Schutzbestimmungen nicht teilnehmen 

können.  

 

Siegrid Eickhoff und Gudrun Lehmkuhl 

trugen in einem Sketch die Arbeitsweise 

einer Biene vor und erhielten dafür  viel 

Beifall.  

Pfarrerin Esther mahnte den sorgsamen 

Umgang mit Obst und Gemüse an.  

Organist Birger Wöhler spielte Gesang-

buchlieder auf dem Keyboard. Leider 

durfte die Gemeinde aus  bekannten 

Gründen nicht gemeinsam singen,  

konnte aber die einzelnen Strophen auf 

dem verteilten Liederzetteln mitlesen.  

       Spendenkonto für den „Info“ : 
Kulturgemeinschaft Schlüsselburg 

IBAN: DE69494900705008657800 

Danke für jede Spende – auch kleinere 

Beträge helfen -  !  

               Hinweise: 
Der Vorstand des Sportvereins gibt 

bekannt, dass der für den 7. Novem-

ber vorgesehene Knobelabend wegen 

der Coronapandemie leider abgesagt 

werden muss.   

            * * * 

Der Vorstand des Landw. OV teilt 

mit, dass seine Mitglieder keinen 

Weihnachtsbaum vor Hamburgers 

Haus aufstellen werden. Falls jemand 

Interesse haben sollte, einen Weih-

nachtsbaum aufzustellen, so wende 

er sich bitte an den Vorstand der Kul-

turgemeinschaft. 

     Erntedankgottesdienst im Rittergut  
(Fortsetzung von Seite 1) 

Bewertung: 
Es handelt sich nach Auswertung der 
bisherigen Kriterien bei der Örtlichkeit 
in Schlüsselburg nicht um eine prioritä-
re Stelle für repressive Geschwindig-
keitserfassungen. 
Bei einer Veränderung der Sachlage 
kann die Stelle selbstverständlich wie-
der in die aktuellen Messpläne mit auf-
genommen werden. 
Hierzu besteht allerdings zum jetzigen 
Zeitpunkt kein akuter Handlungsbedarf. 
  

 Die Kreisstraße 2 wird unter normalen 
Umständen nur sehr schwach frequen-
tiert. Ich kann daher nachvollziehen, 
dass der durch die Baustelle erhöhte 
Durchgangsverkehr von ca. 1000-1500 
FZG pro Tag von den Anwohnern sub-
jektiv als belastend und gefährlich 
wahrgenommen wird. Jedoch ist auch 
eine Verkehrsbelastung von 1500 Fahr-
zeugen für eine Kreisstraße im Zuge 
einer Ortsdurchfahrt als gering einzu-
stufen. 
Die Unfalllage in der Ort-
schaft  Schlüsselburg ist unauffällig. 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
wurde bei unseren Kontrollen kaum, 
und wenn nur geringfügig, überschrit-
ten. 
 Ich bitte um Verständnis, dass polizei-
liche Kontrollen in der Ortsdurchfahrt 
Schlüsselburg, aufgrund der vorge-
nannten Erkenntnisse, zukünftig nur 
sporadisch vorgenommen werden kön-
nen, sofern es unsere personellen Res-
sourcen zulassen. 
 Die Polizeiwache Petershagen wird 
die Situation weithin aufmerksam beo-
bachten. 
 Mit freundlichen Grüßen 

 Matthias Rinne 

Regierungsbeschäftigter  

Kreispolizeibehörde Minden-Lübbecke 

Direktion Verkehr  - Führungsstelle - 

Marienstraße 82, 32425 Minden 

„Es war kalt in Bethlehem“ 
            ... und nass und windig und ... 

Unter diesem Motto plant die Kir-

chengemeinde in diesem Jahr unter 

Corona-Bedingungen ihren Heilig 

Abend Gottesdienst. 

Auf dem Gelände der Familie Be-

cker neben der Kirche Schlüssel-

burg soll ein Outdoor- Gottesdienst 

gefeiert werden - mit einem großen 

Stall und lebendiger Krippe; 

also einem Stall gefüllt mit echten 

 Jeweils eine Erntekrone aus Wasser-

straße und Schlüsselburg. 

 Gudrun Lehmkuhl als Biene verklei-

det. 

Tieren, wie Esel, Eselfüllen, Zie-

gen und Schafe, die sich um Ma-

ria und Josef und die Hirten 

drängen. Vielleicht wird auch ein 

Lama mit dabei sein. 

Mit dem Weihnachtsevangelium, 

Gebeten und kurzen Impulsen 

wird die zeitliche Länge auf 

Grund des eher kühler zu erwar-

tenden Wetters ca. 30 min betra-

gen. 

Anschließend besteht die Mög-

lichkeit, die Tiere zu streicheln. 

 

Im Anschluss an den Gottes-

dienst (15.45 Uhr – 16.15 Uhr) 

findet um ca. 16.30 Uhr noch ein 

kleines, zwanzigminütiges, weih-

nachtliches Konzert, vorgetragen 

von Birger Wöhler an der Orgel, 

in der Kirche statt. So besteht 

noch einmal die Möglichkeit, 

sich hinzusetzen, auszuruhen und 

sich einstimmen zu lassen auf 

den besonderen Abend. 

 

Nun noch eine Bitte an alle Lese-

rinnen und Leser: 

Für die Dekoration des großen 

Platzes werden noch Laternen 

benötigt, die dem Wetter einiger-

maßen standhalten und daher ge-

schlossen sind. 

Bitte bringen Sie doch Ihre Later-

nen, sofern sie welche besitzen, 

mit aufgeklebtem Namensschild 

ins Gemeindehaus, damit sie am 

Heiligen Abend den Platz schön 

erhellen können. Vielen Dank für 

Ihre Mithilfe!     Pfarrerin Esther Witte 
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Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Kirche  
In Beachtung der Corona-Infektions-

schutzbestimmungen gestaltete sich der 

Volkstrauertag in diesem Jahr anders. So 

wurden im Gottesdienst keine Lieder ge-

sungen, nur Organist Birger Wöhler 

spielte die Gesangbuchlieder auf der Or-

gel. Pfarrerin Esther Witte bezeichnete in 

ihrer Predigt in Anbetracht der vergange-

nen 75 Jahre nach Kriegsende  das ent-

standene Lebensgefühl und die Stim-

mung im Lande mit dem  - Wir haben 

alles im Griff  -. Doch Covid 19 lässt die-

ses Gefühl allmählich schwinden. Im 

zugrundeliegenden Text des Evangeli-

ums geht es um die anvertrauten Talente, 

die den eigenen Möglichkeiten entspre-

chend verteilt sind. Derjenige, der mutig 

und ideenreich seine Mittel einsetzt und 

sie sogar verdoppelt, wird belohnt. Mit 

Handeln nach dem Gesetz rechtfertigten 

sich viele und sind dabei wenig kreativ. 

Besonders auch in Kriegszeiten, wie 

auch in unserer Gegenwart, kann Angst 

uns beschleichen. Es ist nicht leicht, dem 

eigenen Gewissen vor befürchteten Re-

pressalien Vorrang zu geben. Nötig ist, 

sich zu vergegenwärtigen, dass Gott da 

ist, uns mit  seiner Liebe zur Seite steht 

und Mut sich lohnt. 

Ortsbürgermeister Jens Baumgartl führte 

in seiner Ansprache folgendes aus: 

„Wir sind heute hier, um am Volkstrau-
ertag, der zum Anlass der zahlreichen 

Kriegsopfer des 1. und 2. Weltkrieges ins 

Leben gerufen worden ist, zu gedenken, 

zu trauern und zu erinnern. 

Dieses Gedenken ist leider nicht mehr 

selbstverständlich, da es immer weniger 

Zeitzeugen der beiden Kriege des letzten 

Jahrhunderts gibt. Darum ist es unsere 

Aufgabe, weiterhin Tag für Tag am Frie-

den zu arbeiten und alles dafür  zu tun, dass 

Hass, Krieg und Terror bei uns keine Chance 

haben. Kriege, Terror und kriegsähnliche 

Zustände an vielen Stellen unserer Erde bes-

tätigen den Sinn unseres heutigen Zusam-

mentreffens und zeigen, dass der Volkstrau-

ertag niemals überflüssig wird. Wir wollen 

heute gleichzeitig mahnen, dass die Versu-

chung, Gewalt an Stelle von Verständnis und 

Vernunft treten zu lassen, nur in einer 

menschlichen Katastrophe enden kann. Nie-

mandem von uns ist der Begriff des Krieges 

fremd. Kriegerische Auseinandersetzungen, 

Terror und Elend sind Umstände, die für ei-

nen großen Teil der Erdbevölkerung unter 

Alltag zu verstehen sind. Krieg und die damit 

einhergehenden Morde und menschlichen 

Schicksale scheinen in unseren Augen sinn-

los zu sein, weil wir das Glück haben, zu ver-

stehen wie wertvoll jedes Menschenleben ist, 

wie einmalig und unwiderruflich. 

Was hätten die Menschen, die den Kriegs-

handlungen der Vergangenheit zum Opfer 

gefallen sind, noch erleben können. Was für 

eine Zukunft  hätten diese Menschen wohl 

erwartet, wenn man sie ihnen nicht gewalt-

voll und ohne irgendeine Moral entrissen 

hätte? Wir haben uns heute an diesem Tag 

versammelt, um zu erinnern. Wir wollen ver-

stehen, wie grausam und sinnlos  jeder ver-

gossene Tropfen Blut auf jedem Schlachtfeld 

dieser Erde ist, egal, zu welchem geschichtli-

chen Zeitpunkt. Wir sind heute hier, um uns 

an Millionen unschuldiger  Kriegsopfer zu 

erinnern. Aber auch an die unschuldigen Op-

fer derer, die ihren Krieg, ihren Hass und 

ihre verblendete Ideologie aus ihrem Land  

zu uns gebracht haben.  

Unsere Aufgabe ist es zu verstehen. Denn 

nur, wenn wir verstehen, was diesen Men-

schen das Leben nahm, können wir richtig 

erinnern. Und nur wer richtig erinnert, ist in 

der Lage, richtig zu handeln. Wir dürfen den 

Tod dieser Mensch nicht sinnlos werden las-

sen.  

Wir alle sollten uns dafür einsetzen, dass die 

Gräueltaten des Krieges nie wieder auf deut-

schen, europäischen oder irgendeinem Boden 

auf diesem Planeten stattfinden. Wir alle 

müssen es als unsere Aufgabe verstehen, 

Menschenleben zu retten, anstatt sie zu ver-

nichten. Zum Zeichen der Trauer und des 

Gedenkens bitte ich um einen Augenblick 

der Stille.“- soweit Jens Baumgartl –.    

Veranstaltungshinweise 
 

Die Kulturgemeinschaft überlegt, ob mit 

Hilfe des ASV und der Freiw. Feuer-

wehr vor dem Feuerwehrgerätehaus ein 

Weihnachtsbaum aufgestellt werden 

kann. Bis zum Redaktionsschluss stand 

der Termin dafür aber noch nicht fest. 

  * * * 

15. Dezember: Kirchengemeinde, vor-

behaltlich wegen Infektionsschutzbe-

stimmungen Adventssingen im Men-

zestift, Beginn um 19.00 Uhr 

Die Vorsitzende der Kulturgemeinschaft, 

Kerstin Gazso,  verlas  die Liste der depor-

tierten und ermordeten jüdischen Schlüssel-

burger Mitbürger/innen  sowie der im 2. 

Weltkrieg gefallenen oder vermissten deut-

schen Soldaten aus Schlüsselburg.  

Nach dem Gottesdienst legten Jens Baum-

gartl und Hartmut Precht einen Kranz am 

Ehrenmal vor der Burg nieder.  

   Jens Baumgartl      Kerstin Gazso 
                Anwesende beim Gottesdienst  

              mit Gedenkfeier 
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Es ist Zeit 

innezuhalten, 

Stille und Ruhe zu genießen, 

Es ist Zeit 

für die wichtigen Menschen, 

die uns begleiten, 

Es ist Zeit 

für Worte und Gesten 

der Dankbarkeit. 

Es ist Zeit, 

zurück zu blicken und 

auf Erreichtes stolz zu sein. 

Es ist Zeit, 

Kraft zu tanken für die Aufgaben, 

welche vor uns liegen. 

Es ist Weihnachtszeit 
 

Dieses Jahr hat es nicht gerade gut mit uns gemeint. Corona bestimmt  

unseren Alltag und bringt neben sozialen und gesellschaftlichen  

Einschränkungen auch gesundheitliche und existentielle Ängste und Sorgen 

mit sich. Wie soll man in solchen Zeiten fröhlich und unbeschwert          

Weihnachten feiern? 

Wir möchten Sie / Euch ermutigen genau das zu tun! 

Wir sollten während der Feiertage den Fokus ganz bewusst auf die Dinge 

richten, die das Leben schön, reich und lebenswert machen. 

Startet mit Zuversicht und Optimismus in das neue Jahr, dass wieder viele 

neue Aufgaben für uns bereithält. 

Wir wünschen ein frohes und friedvolles Fest, im neuen Jahr alles Gute, vor 

allem Gesundheit! 

           (Jens Baumgartl)                                                                                                  (Kerstin Gazso) 

          Ortsbürgermeister                                                                     Vorsitzende der Kulturgemeinschaft Schlüsselburg 
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Danke für jede Spende –  
auch kleinere Beträge helfen -  !  

Diese Ausgabe wurde unterstützt von   

Gisela Foerster, Espelkamp 

Danke! 

 Schlüsselburg im Advent 
Das nun bald zu Ende gehende Jahr 2020 ist stark von der Pandemie bestimmt. Das öffentli-

che Leben in Schlüsselburg  musste ausgebremst und  zum Stillstand gebracht werden. Ver-

zichtet wurde - z. B. auf Frühschoppen, Osterfeuer, Maifeier, Autoren-Leseabende im 

Scheunenviertel bzw. Hamburgers Haus, wie auch Spielenachmittage und Dorffrühstück, 

Sommerfest im Menzestift, Sommersingen im Scheunenviertel, Erntefest, Knobelabende, 

gemeinsame Ausflüge, Adventssingen und die vielen vereinsinternen und vereinsöffentli-

chen Veranstaltungen.   

Als erfreulichen Anblick zeigt sich aber in dieser fast ereignislosen Zeit das Aufstellen und 

Schmücken des Strohballentannenbaums am Scheunenviertel durch das Ortsheimatpflege-

team unter Leitung von Ingrid Koch. Der Weihnachtsbaum vor dem Feuerwehrgerätehaus 

wurde vom Angelsportverein gespendet und aufgestellt. Mitgliedern der Kulturgemeinschaft 

haben ihn dann geschmückt.  

Ja, es ist trotzdem die schöne Vorweihnachtszeit. Geschmückte Häuser weisen darauf hin, 

dass mit Weihnachten etwas geschehen ist, was uns zutiefst anrührt.  

In eine sehr bedrohliche Situation wurde Gott Mensch - kein Raum in der Herberge und ihm 

wurde nach dem Leben getrachtet und doch wird klar, Gott geht genau diesen sehr unbeque-

men Weg unsertwillen. 

Gut, dass wir es noch erinnern und uns darauf einstellen. Auch wenn dieses Jahr ganz anders 

verlaufen ist  - freuen wir uns auf Weihnachten und hoffen auf eine gute Zukunft.                             
                                                                                                               Renate Brammeier 

  Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen und Lesern frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 

Hinweise: Aufgrund der Pandemie sind 

Open Air - Gottesdienst am 24.12. und die 

Christmette am 25.12. um 6.00 Uhr abge-

sagt. Ebenso führt die Freiw. Feuerwehr den 

Skatabend zum Jahresende und die Jahres-

hauptversammlung  im Januar nicht durch. 


